
Antrag zur 4. Sitzung des 19. StuPa am 11.07.2011 
Antragsteller_ Semesterticketverhandlungsbeauftragter

Das StuPa möge beschließen:

Die Studierendenschaft der HU zu Berlin führt am 25., 26. und 27 Oktober 2011 eine 
Urabstimmung über das Angebot des Verkehrsverbunds Berlin-Brandenburg (VBB) zur 
Verlängerung des Semesterticketvertrages durch.

Der Urabstimmungstext lautet wie folgt:

Urabstimmung über den Semesterticketvertrag

Der aktuelle Vertrag zwischen der Studierendenschaft der HU und dem Verkehrsverbund 
Berlin-Brandenburg (VBB) über ein Semesterticket läuft zum kommenden Sommersemester  
aus. 

Der VBB hat nach Verhandlungen die Fortführung dieses Vertrages über ein Semesterticket  
mit dem Geltungsbereich Berlin ABC zu den folgenden Preisen angeboten:

Ab SoSe 2012: xx Euro (+2,8%)
Ab SoSe 2013: xx Euro (+1,95%)
Ab SoSe 2014: xx Euro (+1,95%)

Frage 1: 
Stimmst du der Fortführung des Semesterticketvertrages zu diesen Bedingungen zu?

Ich stimme der Fortführung des Vertrages zu.
Ich stimme der Fortführung des Vertrages nicht zu.

Der VBB hat darüberhinaus ein Angebot für ein Semesterticket mit dem VBB-Gesamtnetz als  
Geltungsbereich angeboten (also Berlin ABC + Bundesland Brandenburg). Die Wahl, ob ein  
Semesterticket Berlin ABC oder VBB-Gesamtnetz zur Verfügung steht, kann dabei nicht von 
den Studierenden individuell getroffen werden, sondern muss für alle Studierenden einer  
Hochschule einheitlich entschieden werden.

Die Mehrkosten für ein Semesterticket mit dem gesamten Gebiet der Bundesländer Berlin und  
Brandenburg würden im Sommersemester 2012 bei 42 Euro liegen und bei den folgend 
geplanten prozentualen Preiserhöhungen ebenfalls steigen.

Frage 2:
Würdest Du zu diesen Bedingungen ein Semesterticket mit dem Geltungsbereich Berlin ABC 
(wie bisher) oder das 42 Euro teurere Semesterticket mit dem Geltungsbereich VBB-
Gesamtnetz bevorzugen?

Ich bevorzuge das Semesterticket Berlin ABC.
Ich bevorzuge das Semesterticket VBB-Gesamt (+ 42 Euro).

Begründung: Ist im Antragstext enthalten.


